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In der aktuellen Diskussion um Grenzwerte, Verbräuche und 
Emissionen stehen wir für Transparenz in der Kommunikation 
sowie einen sachlichen Austausch der Argumente.

Die Groupe PSA gehört zu den größten Autobauern Europas 
und ist Vorreiter bei der Entwicklung moderner und effizienter 
Antriebstechnologien. Sie nimmt dabei eine führende Rolle bei 
der Reduzierung von Verbrauch und Emissionen ein: Mit einem 
zertifizierten Durchschnitt von 104,7 g CO2/km in 2017 bei einem 
Marktdurchschnitt von 118,5 g CO2 /km ist die Groupe PSA in 
einer herausragenden Position.

Die Groupe PSA setzt sich nachhaltig und konsequent für Transparenz in puncto Verbrauch 
und Emissionen ein. Das im Interesse von fairen und klaren Verbraucherinformationen 
entwickelte Testprotokoll liefert zuverlässige Daten im Realbetrieb – sowohl bei durch-
schnittlichen Verbrauchswerten als auch bei NOx-Emissionen. Diese einzigartige Initiative 
erhielt unter anderem die Auszeichnung „ECOBEST 2017“1 für die Entschlossenheit zu 
Fairness und Transparenz gegenüber Verbrauchern.

Ihr Vertrauen ist wertvoll, daher möchten wir es mit dieser Broschüre weiter stärken.

Rasmus Reuter
Geschäftsführer der Peugeot Citroën Deutschland GmbH 

Peugeot, Citroën und  
DS Automobiles in Deutschland

Wir setzen weiterhin 
auf volle Transpa-
renz. Die aktuellen 
Testergebnisse zeigen, 
dass wir die richtigen 
technologischen ent-
scheidungen getroffen 
haben. 

Engagement für Umwelt und Mobilität

 �2017: 149.204 verkaufte Fahrzeuge in Deutschland (+15,3%) 

 �Mehr als 2 Mio. Fahrzeuge der Marken PEUGEOT, CITROËN 
und DS Automobiles sind auf Deutschlands Straßen unterwegs

 �Ca. 1.500 Händler und Werkstätten arbeiten mit über 20.000 
Mitarbeitern für die Zufriedenheit der Kunden



 �2017: 3.632.300 verkaufte Fahrzeuge (+15,4%)

 �2.378.600 verkaufte Fahrzeuge in Europa (+23,2%) 

 �Größter Nutzfahrzeughersteller in Europa 

 �45 Produktionsstandorte weltweit

 �Mit Free2Move setzt die Groupe PSA ein  
starkes Zeichen → Wandel vom Automobilhersteller 
zum Mobilitätsanbieter

Groupe PSA weltweit

Groupe PSA: Führend bei modernen Technologien 
Technische Innovationen zur Senkung von Verbrauch und  
Emission unserer Pkw und leichten Nutzfahrzeuge sind der 
Groupe PSA ein wichtiges Anliegen und zugleich auch eine 
Verpflichtung gegenüber unseren Kunden.

Alleine in den letzten 20 Jahren haben wir mit zahlreichen 
Neuerungen und Patenten dafür gesorgt, unsere Motoren effi-
zienter zu machen und Verbrauch und Emissionen zu senken. 
Meilensteine sind unter anderem der FAP Dieselpartikelfilter, 
die PureTech-Benzinmotoren und jüngst die BlueHDi-Diesel
motoren mit selektiver katalytischer Reduktion (SCR). 

Kürzlich wurde der von der Groupe PSA entwickelte Dreizylinder-PureTech-Turbomotor 
im vierten Jahr in Folge zur „Engine of the Year“2 gewählt. Seit 2017 führt die Groupe PSA  
zudem erste Modelle mit Euro 6d-TEMP-Motorisierungen ein. Sie erfüllen die Zielvor-
gaben für Emissionen unter realen Bedingungen nach der Norm, die erst ab dem  
1. September 2019 für alle Fahrzeuge vorgeschrieben ist.

Und die Technologie von morgen steht schon in den Startlöchern. Zukünftig wird der  
Konzern Fahrzeuge mit verschiedenen Antriebskonzepten (Verbrennungs-, Elektro- und  
Hybridantriebe) produzieren, die auf zwei weltweit eingeführten, modularen  
Multiantriebsplattformen basieren: der Plattform CMP („Common Modular 
Platform“) für Kleinwagen, mittelgroße Limousinen und 
Kompakt-SUV sowie die Plattform EMP2 („Efficient  
Modular Platform“), die für Kompakt- und Premium
modelle bestimmt ist. 

Wir haben die Zukunft fest im Blick –  
für unsere Kunden und unsere Umwelt.

Gilles Le Borgne
Executive Vice President for Quality and Engineering

Unsere modernen 
EURO 6D-TEMP-
Motoren setzen 
Maßstäbe in  
Puncto Effizienz 
und Verbrauch.
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Die in dieser Broschüre enthaltenen Pkw-Modelle haben  
Verbrauchswerte kombiniert von 3,7 l/100 km bis 4,9 l/100 km  
und CO2-Emissionswerte kombiniert von 96 g/km bis 128 g/km.

1 media.groupe-psa.com 2 �Engine Technology International: http://www.ukimediaevents.com/engineoftheyear/

https://media.groupe-psa.com/


Groupe PSA: saubere Technologien  
gestern wie heute
Die Groupe PSA steht für eine großartige Erfolgsbilanz bei der Entwicklung  
und Markteinführung bedeutender Umwelttechnologien: 

Erfindung des  
Rußpartikelfilters

PSA präsentiert 
erste Elektrofahrzeuge
Schon früh war die Groupe 
PSA Vorreiter im Bereich  
der Elektrofahrzeuge. So 
erweiterten der PEUGEOT 106 
Electric und der CITROËN 
Saxo Electrique Anfang des 
Jahres 1997 die bestehenden 
Produktreihen. Mit einer Leis-
tung von 20 kW/27 PS und 
einem Drehmoment von 127 Nm  
erreichten beide Modelle eine 
Geschwindigkeit von ca. 90 
km/h und hatten eine Reich
weite von rund 80 Kilometern.

Vier wesentliche Kriterien 
standen bei der Entwicklung 
der neuen HDi-Dieselmotori-
sierungen im Fokus:
 �Ein geringer Verbrauch 
mit Hilfe des Direkteinspritz
systems „Common Rail“
 �Ein hoher Fahrkomfort 
dank mehr Drehmoment  
bei niedriger Drehzahl
 �Reduzierte Abgas- 
emissionen
 �Hoher Geräuschkomfort 
durch intelligente Technik

Mit dem Rußpartikelfilter 
werden die zuvor schon 
niedrigen Partikelemissio
nen der Dieselmotorisie-
rungen nahezu vollständig 
eliminiert. Teilchen werden 
aufgefangen, gespeichert 
und abgebrannt, sobald der 
Filter voll ist. PEUGEOT und 
CITROËN übernahmen mit 
der Einführung des Ruß
partikelfilters eine Vorreiter
rolle bei der Verbrennung 
von Rußpartikeln.

Beim Stop&Start-System 
wird der Motor immer dann 
ausgeschaltet, wenn das 
Auto steht. Das System ist 
mit einem Starter-Genera-
tor der zweiten Generation 
und einem E-Booster-
System verbunden, die 
den Motor sofort wieder 
anspringen lassen. Durch 
Stop&Start werden der 
Verbrauch und der CO2-
Ausstoß der HDi-Motoren 
im Stadtverkehr um bis zu 
15% reduziert.
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Sauberere Motoren  
mit dem Diesel HDi

.

1997 1998 2000 2004

STOP&START



Im Bereich der Diesel-Motoren ge-
lang der Groupe PSA der neueste 
Durchbruch mit der BlueHDi-
Technologie. Die Technologie 
umfasst eine selektive katalyti-
sche Reduktion (SCR), die vor 
dem Partikelfilter eingebaut wird, 
um die NOx-Emissionen, die 
durch Dieselmotoren freigesetzt 
werden, um bis zu 90% zu ver-
ringern. Somit werden die NOx-
Emissionen von Selbstzündern 
auf das Niveau von Benzinmoto-
ren reduziert. Gleichzeitig behält 
der Dieselmotor seinen Vorsprung 
als sparsamerer Antrieb mit 15% 
weniger CO2-Emissionen und 20% 
weniger Verbrauch. Die BlueHDi-
Technologie wird heute von der 
gesamten Automobilbranche 
und externen Fachleuten als das 
effizienteste NOx-Behandlungs
system anerkannt.

Im September 2017 startete 
sukzessive die neueste Gene-
ration des 1,2 Liter Drei- 
zylinder-PureTech-Turbomo-
tors – mit Direkteinspritzung 
und Benzin-Partikelfilter. Sie 
erfüllt bereits die zukünftige 
Version der Euro6-Abgasnorm 
dank stärkerer Abgasnachbe-
handlung im Fahrbetrieb, bes-
serer Verbrennungsleistung 
und einem Benzin-Partikelfilter 
mit passiver Regeneration.
Die Folge: bessere Fahrleis-
tungen, kürzere Reaktionszei-
ten sowie eine Senkung des 
Verbrauchs um rund 4% ge-
genüber der Vorgängergene-
ration mit gleicher Leistungs
stärke. In den Jahren 2015, 
2016, 2017 und 2018 wurde 
der Dreizylinder-PureTech-
Turbomotor in seiner Katego-
rie mit dem „Engine of the 
Year“-Award1 ausgezeichnet.
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Mit der Einführung des PEUGEOT  
3008 Hybrid4 hat die Groupe PSA 
erstmalig serienmäßig ein Fahr-
zeug mit Diesel-Hybrid-Antrieb 
angeboten – das Modell verfügt 
an der Vorderachse über einen 
Diesel- und an der Hinterachse  
über einen Elektromotor. Der 
Elektroantrieb übernimmt das 
Anfahren und sorgt für zusätz
lichen Durchzug – beim Abbrem- 
sen fungiert er als Generator 
und holt aus dem Schwung des 
Autos den Strom für das nächste 
Anfahren.

Erstes Diesel-Hybridmodell

Diesel BlueHDi mit SCR

Drei- und Vier-zylinder-
PureTech-Turbomotoren  
mit Benzin-Partikelfilter

THP 150, THP 165 
und THP 200 sind drei 
Benzinmotoren, die aus 
der Kooperation der 
Groupe PSA mit BMW 
hervorgegangen sind. 
Bei den THP Motoren 
sorgt eine Benzin-Direkt
einspritzung mittels 
Turbolader für eine hohe 
Leistung bei niedrigem 
Verbrauch.

2006 2011 2013 2018

Turbo High Pressure  
(THP) Motoren

1 �Engine Technology International: http://www.ukimediaevents.com/engineoftheyear/
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 Da der  

Verkehrssektor ein  
wesentlicher Verursacher von 

Stickoxiden ist, besteht in diesem 
Bereich großes Potenzial für Verbes-
serungen. Der aktuelle Grenzwert von 

168 Milligramm NOx pro Kilometer  
(für Diesel-Pkw) wird bis 2020 auf 

120 Milligramm NOx pro Kilo-
meter verschärft.

1
Laut Umwelt

bundesamt wurde der 
aktuelle EU-Grenzwert für 

NOx 2016 an 59% der  
städtischen verkehrsnahen  

Luftmessstationen (144  
von 246 Messstationen) 

überschritten. 

Aktuelle Diskussion um Diesel-Motoren
Seit dem Urteil des Bundesverwaltungsgerichts vom 27. Februar 2018 sind Fahrverbote für Diesel-Fahrzeuge in 
Deutschland grundsätzlich zulässig. Von vielen Seiten werden seither unterschiedliche Konzepte zur Zukunft des 
Diesels vorgetragen. Hier eine Übersicht der Fakten:

Im Ecotest des ADAC wurden Modelle von Volvo, BMW und 
der PEUGEOT 308 SW 2.0 BlueHDi sowohl auf dem Prüf-
stand als auch auf der Straße getestet. Das Ergebnis: „Die 
Testresultate auf dem Prüfstand wie auf der Straße können 
überzeugen.“2 Das honoriert der ADAC mit vier  
von fünf Sternen für den PEUGEOT 308.

Der ADAC weiter: „Moderne  
Dieselmotoren haben mit 
den Schadstoffgruppen HC, 
CO und selbst mit Partikeln 

dank geschlossener Partikelfiltersysteme kein Problem mehr, 
diese Emissionen fallen sehr niedrig aus und liegen weit unter den 
Grenzwerten.“2

Bei aktuellen Straßenmessungen 
überzeugte der Peugeot 308 
nun mit „durchgehend niedrigen“     

	 NOx-Ergebnissen, die  
„praktisch überall unter  

dem Grenzwert von  
80 mg/km“2 liegen. 

ADAC Ecotest: PEUGEOT 308 mit Dieselmotor „Empfehlenswert“

PSA Dieselantriebe auf höchstem Niveau

2 www.adac.de/infotestrat/tests/eco-test

3
Die Emissions- 

werte der PSA Diesel-Pkw 
der neuesten Generation liegen 

bereits heute weit unterhalb der 
Grenzwerte. Mit Testergebnissen unter 
Realbedingungen1 von 52 mg/km unter-

bietet beispielsweise der PEUGEOT 
308 SW 1.5l BlueHDi 130 MT6 die 

NOx-Grenzwerte für 2020 um  
ein Vielfaches. 



DS 7 CROSSBACK 
„sauberster Diesel“
In Ausgabe 11/2018 zeichnete „auto  
motor und sport“ den DS 7 CROSSBACK 
als „den saubersten bisher bei auto  
motor und sport gemessenen Diesel“ 
aus. Mit einem Emissionsausstoß von  
18 mg NOx pro Kilometer im Test  
unterschritt der DS 7 CROSSBACK 
BlueHDi 180 Automatik die Grenzwerte 
für 2020 um ein Vielfaches.

 �Da Dieselmotoren sparsamer sind als Benzinmotoren, stoßen sie 
bei gleicher Leistung oft weniger CO2 aus.

 �Die Diesel-Neuzulassungen in Deutschland sind rückläufig.  
Rückgang im ersten Halbjahr 2018: 20,0% weniger Diesel- 
Zulassungen als im Vorjahr (32,1% Marktanteil).

 �2017 sind die CO2-Emissionen europaweit gestiegen.  
Der durchschnittliche Flotten-CO2-Ausstoß (über alle Marken) 
liegt mit 118,5 g/km deutlich über dem Ziel für 2021 (95 g/km).

Entwicklung der CO2-Emissionen –  
Günstigere Bilanz dank Dieselautos

1 �Geschätzte durchschnittliche Emissio
nen auf Grundlage der Ergebnisse 
des Testprotokolls, für ein Fahrzeug 
mit einer Laufleistung zwischen 1.000 
und 20.000 km zum Zeitpunkt des 
Tests. Diese Schätzwerte dienen 
lediglich als Orientierungshilfe und zu 
Informationszwecken und beruhen auf 
den Annahmen und Bedingungen des 
Testprotokolls. Diese Schätzwerte sind 
unabhängig von den zur Erfüllung der 
Richtlinie 2007/46/EG angegebenen 
NOx- und PN Emissionen (welche die 
einzigen offiziellen Werte darstellen) 
und haben daher keine allgemeine 
Gültigkeit. NOx-Emissionen erhöhen 
sich mit der Laufleistung und schwan-
ken je nach Nutzungsbedingungen 
des Fahrzeugs. Das Testprotokoll 
kann auf der Website der Groupe 
PSA, www.groupe-psa.com, ein
gesehen werden.

Mehr Diesel
weniger CO2

= Was ist NOx?
 �Sammelbezeichnung für verschiedene  
gasförmige Verbindungen aus den Atomen  
Stickstoff (N) und Sauerstoff (O)

 �Entstehung: Verbrennung von  
Kohle, Öl, Gas, Holz und Abfällen

 �Ernsthafte Gesundheitsgefährdung

Was ist CO2?
 �Kohlenstoffdioxid: farbloses, geruchloses,  
nicht brennbares Gas

 �Natürlicher Bestandteil der Luft (�0,04%)

 �Entstehung: Verbrennung kohlenstoffhaltiger 
Substanzen, darunter fossile Energieträger,  
und natürliche Prozesse, zum Beispiel  
Atmung oder Verdauung bei Lebewesen

 �Erwärmung des Erdklimas:  
Schädigung des Ökosystems
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Um für mehr Transparenz gegenüber ihren Kunden zu sorgen, 
hat die Groupe PSA als erster und bisher einziger Automobilher-
steller Verbrauchsdaten ihrer Modelle unter realen Bedingungen 
veröffentlicht. Zu diesem Zweck wurde mit der Nichtregierungsor-
ganisation „Transport & Environment“ ein Messprotokoll entwickelt, 
welches einem typischen Fahrverhalten entspricht.  

Die Messungen fanden auf öffentlichen Straßen in der Nähe von 
Paris unter realen Bedingungen statt. Basierend auf dem Projekt 
„Real Driving Emissions“ (RDE) der Europäischen Union wurden 
die Verbrauchswerte mit einem tragbaren Emissionsmessgerät 
ermittelt, das am Fahrzeug installiert wurde. „Bureau Veritas“,  
eine unabhängige und international anerkannte Organisation, hat 
das Protokoll bestätigt und dafür gesorgt, dass die Messungen in 
Übereinstimmung mit den Vorgaben erfolgten. 

Nun hat die Groupe PSA das Protokoll zur Ermittlung des CO2-
Ausstoßes für die Messung von Schadstoffemissionen (NOx und 
Feinstaub) weiterentwickelt. Im März 2018 gab der PSA Konzern 
die ersten Ergebnisse für fünf PEUGEOT, CITROËN und DS  
Modelle bekannt, die der Abgasnorm Euro 6d-TEMP entsprechen.

Diese guten Ergebnisse bestätigen die Leistungsfähigkeit 
der eingesetzten Technologien und untermauern die 
Zusage der Groupe PSA, die Ziele der EU-Vorgaben zur 
Emissionsreduktion drei Jahre im Voraus zu erfüllen.

Das im Interesse von fairen und transparenten Verbrau-
cherinformationen entwickelte Testprotokoll erhielt im 
vergangenen Jahr die Auszeichnung „Ecobest 2017“  
durch eine unabhängige Automobiljury.

Mehr Informationen zum Thema finden Sie auf: 
media.groupe-psa.com
transportenvironment.org

Transparenz bei Verbrauch und Emissionen

Fahrzeuge entsprechend Euro 6/RDE
NOx (mg/km)

Testergebnisse Grenzwert 2020
PEUGEOT 208 1.2l PureTech 82 MT5 28 WLTP: 60 

RDE: 90*PEUGEOT 308 1.2l PureTech 130 MT6 13
PEUGEOT 308 SW 1.5l BlueHDi 130 MT6 52

WLTP: 80 
RDE: 120*CITROËN C3 1.5l BlueHDi 110 MT6 40

DS7 CROSSBACK BlueHDi 180 Automatik 30

www.peugeot.de/marke-und-technologie/nutzungsverbrauch.html

www.citroen.de/markenwelt/technologie/transparenz-neues-messverfahren.html

www.dsautomobiles.de/markenwelt/nutzungsverbrauch.html

Geschätzte durchschnittliche Emissionen unter Realbedingungen für ein Fahrzeug mit geringer Laufleistung1

* �Auf Grundlage des aktuellen KF von 1,5 – Bestätigung 
durch E.K. ausstehend

1 �Geschätzte durchschnittliche Emissionen auf Grund
lage der Ergebnisse des Testprotokolls, für ein 
Fahrzeug mit einer Laufleistung zwischen 1.000 und 
20.000 km zum Zeitpunkt des Tests. Diese Schätz-
werte dienen lediglich als Orientierungshilfe und zu 
Informationszwecken und beruhen auf den Annahmen 
und Bedingungen des Testprotokolls. Diese Schätz-
werte sind unabhängig von den zur Erfüllung der 
Richtlinie 2007/46/EG angegebenen NOx- und PN 
Emissionen (welche die einzigen offiziellen Werte dar-
stellen) und haben daher keine allgemeine Gültigkeit. 
NOx-Emissionen erhöhen sich mit der Laufleistung 
und schwanken je nach Nutzungsbedingungen des 
Fahrzeugs. Das Testprotokoll kann auf der Website 
der Groupe PSA, www.groupe-psa.com, eingesehen 
werden.
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https://media.groupe-psa.com/
https://www.transportenvironment.org/


Geringste FlottenVerbrauchswerte
PEUGEOT, CITROËN und DS Automobiles stehen für moderne und 
ökonomische Antriebe und gehören damit im europaweiten Vergleich 
zu den Anbietern mit dem geringsten Flottenverbrauch. So stand  
die europäische Modellpalette der französischen Löwenmarke  
PEUGEOT im Jahr 2014 an der Spitze des Flottenverbrauchs-
Rankings CAFE („Corporate Average Fuel Economy“)  
und zählt damit zu den saubersten   
in Europa.

PEUGEOT und  
CITROËN setzen  

Maßstäbe bei den  
Nutzfahrzeugen

Die leichten Nutzfahrzeuge von Peugeot 
und CitroËn sind in Deutschland sehr beliebt 
und gefragt. Die aktuellen Modelle erfüllen die 
Erwartungen anspruchsvoller Gewerbekunden: 
Die Euro-6-Motoren überzeugen mit niedrigem 
Verbrauch und Emissionen und sind zudem 
besonders wirtschaftlich. Dieser Trend wird sich 
mit der sukzessiven Einführung der neuen Euro 
6d-TEMP Motoren weiter fortsetzen. Starke Im-
pulse erhält das Nutzfahrzeuggeschäft zudem 
durch die aktuelle Elektro-Mobilitäts-Offensive. 
Mit den Modellen PEUGEOT Partner Electric 
und CITROËN Berlingo Electric bietet die 
Groupe PSA attraktive alternative Antriebe. 
Beide Elektro-Fahrzeuge vereinen Alltags-
tauglichkeit und Agilität bei maximalem 
Laderaumvolumen.

Neue Verbrauchsnormen (WLTP + RDE)
Seit dem 1. September 2017 gelten neue Standards für Abgasunter
suchungen. Die Emissionen und Kraftstoffverbräuche werden seitdem 
nach dem Testverfahren WLTP („Worldwide harmonized Light vehicles 
Test Procedure“) gemessen. Zusätzlich wird das Abgasverhalten unter 
realen Bedingungen geprüft („Real Driving Emissions“). Der Tester kann 
jede Strecke fahren – Beschleunigung, Außentemperatur, Windver-
hältnisse und Verkehrslage sind beliebig. Zunächst für alle neuen Typ
zulassungen eingeführt, sind die Verfahren ab dem 1. September 2018  
für alle Neuwagen verpflichtend. Fahrzeuge, die nur die 
Grenzwerte nach dem WLTP einhalten, ent-
sprechen der Norm Euro 6c. Fahrzeuge, die 
darüber hinaus die Grenzwerte des Test-
zyklus RDE einhalten, entsprechen der Norm 
Euro 6d-TEMP. Ab dem 1. September 2019 
müssen alle neu zugelassenen Fahrzeuge 
die Abgasnorm Euro 6d-TEMP erfüllen. 
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Neben moderner Umwelttechnik setzt die Groupe PSA zusätzlich auf eine starke Elektro-Mobilitäts-Offensive: Bis 2025 werden 
alle Modelle auch als elektrifizierte Version angeboten. Damit wird sowohl den Mobilitäts- und Nutzungsanforderungen der 
Kunden als auch der Einhaltung von Umweltstandards Rechnung getragen. Die Elektrostrategie der Groupe PSA sieht dabei 
die Einführung der ersten Plug-In-Hybride und Elektro-Fahrzeuge auf den Plattformen EMP2 und CMP für 2019 vor.
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Die Zukunft ist Elektrisch

Die Plattform EMP2 („Efficient Modular Platform“), die für Kom-
pakt- und Premiummodelle bestimmt ist, wurde 2013 mit den 
neuen Modellen CITROËN C4 Picasso und PEUGEOT 308 
sowie 2014 in China eingeführt. Ab 2019 wird ihr intelligentes 
Konzept die ersten Plug-In-Hybrid-Modelle mit Benzinmotoren 
und leistungsfähiger Hybridtechnik ermöglichen.  

 �SUV und CUV mit leistungsstarkem elektrischem Allradantrieb
 �60 km Reichweite im rein elektrischen Modus
 �Beeindruckender Kraftstoffverbrauch im Stadtverkehr  
(40% weniger Verbrauch gegenüber einem klassischen  
Modell mit Verbrennungsmotor)

 �Plug-In-Hybrid-Modelle mit einer Lösung zum Aufladen  
in vier Stunden
 �Optionale Schnellladevariante mit einer Ladezeit  
unter zwei Stunden
 �Acht Plug-In-Hybrid-Fahrzeuge  
bis 2021

Die Plattform EMP2

Die Plattform CMP („Common Modular Platform“) wur-
de zusammen mit DFM (Dongfeng Motors) entwickelt 
und ist für Kleinwagen, mittelgroße Limousinen und 
Kompakt-SUV bestimmt.  
 
 ��Neue Generation flexibler und geräumiger  
Elektrofahrzeuge 
 �Bis zu 450 km Reichweite
 �Sehr schnelle Ladelösungen mit bis zu 12 km  
Reichweite pro Minute Ladezeit

 �Sieben Elektroversionen ab 2019

Die Plattform CMP

„100%  
unserer Modelle  

werden bis 2025 als  
elektrifizierte Version  

verfügbar sein.“
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In Zusammenarbeit mit Faurecia investiert die Groupe PSA in Forschung 
und Entwicklung wasserstoffbetriebener Brennstoffzellen – eine sinnvolle 

Ergänzung zu batteriebetriebenen Elektrofahrzeugen.

Vorteile des Antriebs mit wasserstoffbetriebener Brennstoffzelle:
Völlig emissionsfrei

Wasserstoff ist effizienteste Energiespeicherlösung für „grünen Strom“
Wasserstoff ist das am häufigsten verfügbare  

und problemlos recycelbare Element
Reichweite und Betankungszeit entsprechen der  

von Fahrzeugen mit thermischen Antrieben 
Vielversprechende Alternative, insbesondere  

für Lkw und Nutzfahrzeuge

Brennstoff- 
zellentechnologie –  

Eine Alternative für Übermorgen

„100%  
unserer Modelle  

werden bis 2025 als  
elektrifizierte Version  

verfügbar sein.“

Die FIA Formel E findet in den größten Städten der Welt statt – von Hongkong über Marrakesch 
bis Santiago de Chile, Paris, Berlin und New York. Die rein elektrische Motorsportserie hat sich 
zum Ziel gesetzt, eine Zukunft der Automobilindustrie aufzuzeigen, die dazu dient, Innovatio-
nen rund um Elektrofahrzeuge und alternative Energien zu präsentieren.

Seit 2015 engagiert sich DS Automobiles mit der Motorsportabteilung „DS Performance“  
mit dem Rennstall DS Virgin Racing in der FIA Formel E. DS Automobiles ist als  
einzige französische Marke offizieller Konstrukteur der Formel E.  

Ausgestattet mit höchsteffizienten Technologien  
läutet der DS E-TENSE FE 19 als zweite  
Generation des DS Monocoque eine  
neue Ära der FIA Formel E ein. 

Carlos Tavares 
Genfer Automobilsalon 2018

Engagement in der FIA Formel E-Weltmeisterschaft 

50%
Bis 2020

100%
Bis 2025

80%
Bis 2023
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Der moderne Dieselmotor von PEUGEOT ist auch in Zukunft eine gute und sichere 
Wahl. Die Löwenmarke steht seit Jahrzehnten für Innovationen zur konsequenten 
Reduzierung von Verbrauch und Emissionen ihrer Diesel-Fahrzeuge. Meilensteine 
sind unter anderem der FAP Dieselpartikelfilter und die BlueHDi-Dieselmotoren 
mit selektiver katalytischer Reduktion (SCR) zur effizienten Reduktion der NOx-
Emissionen. 

Heute ist die Löwenmarke ein Vorreiter, was die Einführung von Euro 6d-TEMP-
Motoren betrifft. Seit November 2017 bietet PEUGEOT für die Modelle 208 und 
308, und seit Dezember für den 3008 und 5008 fünf Motorisierungen an, wel-
che die strenge Euro 6d-TEMP-Norm bereits jetzt erfüllen. Auch die PEUGEOT 
Nutzfahrzeugmodelle Traveller und Expert sind mit den neuen Euro 6d-TEMP-  
Motoren bestellbar.

Der PEUGEOT 508, das neue Flaggschiff der 
Löwenmarke, bietet besonders effi

ziente und leistungsstarke Motoren: 
Als Benzin- wie als Dieselversion 
Euro 6d-TEMP (mit SCR-Techno
logie) weist der neue PEUGEOT 
508 CO2-Emissionen auf, die „Best 
in Class“ sind.

Innovative Antriebs- 
technologien

ein Vorreiter bei der 
Euro 6d-TEMP-Norm 
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Bis September 2018 stattet CITROËN alle 
Modelle mit den neuen, hocheffizienten 

PureTech-Benzinmotoren mit Direktein-
spritzung und Benzinpartikelfilter aus. 
Dieses System verbrennt kontinuier-
lich die Rußpartikel in den Abgasen 
der Benzinmotoren und erfüllt damit 
bereits die Abgasnorm Euro 6d-TEMP.

Die Leistungsfähigkeit der vom PSA Kon- 
zern entwickelten Benzinmotoren wurde 
mehrfach ausgezeichnet: Nach 2015, 2016 
und 2017 gewann die Groupe PSA in 2018 
zum vierten Mal in Folge den „International 
Engine of the Year“-Award1 mit dem 1,2 Liter 
Dreizylinder-PureTech-Turbomotor. Dieser – 
unter anderem im neuen CITROËN C4 Cactus 
erhältliche Benzinmotor – zeichnet sich durch 
spontanes Ansprechverhalten, niedrigen Ver-
brauch und geringe CO2-Emissionen aus.
 
CITROËN führt zudem ein neues Achtgang-Auto-
matikgetriebe ein, das nach und nach für Fahrzeuge 
mit BlueHDi-Dieselmotoren und PureTech-Benzin
motoren erhältlich sein wird. Das neue EAT8-Getrie-
be bietet im Vergleich zum bisherigen Sechsgang-
Automatikgetriebe nochmals höhere Effizienz.

Die Elektrifizierung des Produktportfolios steht bei DS Automobiles im Mit-
telpunkt der Markenstrategie. Jedes Modell wird in Zukunft als Hybridvariante  
oder als rein elektrisch angetriebene Version angeboten. Ab 2025 wird  
DS Automobiles ausschließlich elektrifizierte Fahrzeuge anbieten.  

Den Anfang macht der DS 7 CROSSBACK. Der Premium-SUV wurde 
im März 2018 auf dem deutschen Markt eingeführt. Die aktuell verfüg-
baren Diesel-Motorisierungen BlueHDi 130 und BlueHDi 180 erfüllen 
die neueste Norm Euro 6d-TEMP. Ab 2019 wird das erste Modell der 
zweiten Generation zusätzlich als PHEV erhältlich sein. Zudem präsentiert  
DS Automobiles bereits im September 2018 das erste rein elektrisch  
angetriebene Modell in einem weiteren Volumensegment.

Die Zukunft  
wird elek- 
trisierend 

Preisgekrönte  
Benzin- 
motoren

Mit dem Plug-in-Hybrid DS 7 CROSSBACK E-Tense 4x4 startet  
DS Automobiles 2019 in die elektrifizierte Zukunft der Marke. Der  
Hybrid-Antrieb besteht aus einem 1,6 Liter Benzin-Verbrennungsmotor 
mit 147 kW (200 PS) und zwei Elektroantrieben mit jeweils 80 kW. 

1 �Engine Technology International: http://www.ukimediaevents.com/engineoftheyear/
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Carlos Tavares
CEO Groupe PSA

„Die Groupe PSA ist Vorreiter in Sachen 
Abgasreinigung und führend in der Reduktion 
der CO2- und NOx-Emissionen. Zudem zeichnet 
sich der Konzern durch vorbildliche Transpa-
renz gegenüber den Kunden in Bezug auf den 
Verbrauch im realen Betrieb aus.“



Der aktuellen Diskussion um Grenzwerte, Verbräuche 
und Emissionen begegnen PEUGEOT, CITROËN und  

DS Automobiles mit einzigartiger Transparenz und innovativen 
Technologien. Sowohl die neuesten BlueHDi-Dieselmotoren als 
auch die PureTech-Benzinmotoren erfüllen bereits heute die Ab-

gasnorm Euro 6d-Temp, die erst ab September 2019 für alle Fahr-
zeuge gilt. Damit setzen die Marken weltweit Maßstäbe in puncto 
Effizienz und Verbrauch. Die ehrgeizigen Ziele beim Ausstoß von 

CO2 und NOx – bereits heute liegt der CO2-Ausstoß weit unter 
Marktdurchschnitt – zeigen die Vorreiterrolle bei der Reduzie-

rung von Emissionen. Zusätzlich wird die Entwicklung von 
Elektromotoren kontinuierlich vorangetrieben, sodass bis 

2025 alle Modelle von PEUGEOT, CITROËN und  
DS Automobiles als elektrifizierte  

Version angeboten werden.

FAZIT
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